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I hereby certify that the annexed document ITA! # 


No. US A - SA is a pnotostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 

the International Military Tribunal, and to the 

best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.C. 
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Betrifft:Evakuierungen von Juden aus de Altreich und 
dem Protektorat. 


Bezug . :Chef der urdmungspolizei vo 24./10.1941- 
vdo.g 2 (0 1)Nr.514 11/41 (۰ 


Anliegenden krlaß des Chefs der Jrdnungspolizei(0.a.)» 
betreffend die Überführung von Juden aus dem Altreich und dem 
Protektorat,tbersende ich zur Kenntnisnahme und weiteren Ver- 
anlassuag. Den Anforderungen der Sicherheitspolizei bezüglich 
der Stellung von Jberwachumgskraften gemäß Ziff.2.) des Er- 
lajes ist zu entsprechen.Die Stellung der Begleitkommandos ist 
mir zu melden. 

“1 A Im Auftrage: 
gez. :hiegel. 

Verteiler; 

Pok.Prisident Wier 


-kommando der Schutzpolizei- 

-Abtol.- 

Nachrichtlich; 2 Wi (tt 
une 2 RP d.Schutzpoliz, 

heichsstatthalter in Nd. A 

«Stabsoffizier der chutzpolizei- 

Reichastatthalter in ud. 

-Stabsoffizier der Schutzpolizei- 

RV/L 


dj ft IOR: Ar as di 


Dot Haiche .. 
Foro Skommiffaga 
fen sa 3 XVII 

m OF 194] 
LN. 


mm 








H3463 


-0 


006 


Schreiben Nr.) Abs.bezw.Empfinger | Eig.Zahl 


—— SS —————— 


A 09736; 








L 
| 342) 


Der Chef der. Aw ce Tha ses Berlin, den 24.0ktober 1941. 
2 (0 1 14 11/41 NW 7, Unter den Linden 74. 
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- Stbnel brief 


Betr.: Evakuierungen von Juden aus dem Altreich und dem 

Protektorat. y 

, 

le) Jn der Zeit vom l.November - Bessie i wer- 
den durch die Sicherheitspolizei aus dem Altreich, der 
Ostmark und dem Protektorat Böhmen und Mähren 50 000 Ju- 
den nach dem Osten in die Gegend um Riga und um Minsk ab- 
geschoben. Die Aussiedlungen erfolgen in Transportziigen 


der 


a) die Aw ped A own der — iud 


INgerlin, Hamburg, Hannover, Münster, Kassel, 
NürnbergjStuttgart, München, Wien, Breslau, 
Prag, Riga, 

- mit je 5 u -} 

| nachrichtlichs 


b} die Höheren #-und Polizeiführer Spree, Nordsee, Mitte, 
West ,Fulda-Werra, Süd und Main, Siidwest , Donau, 
Siidost, Bôhmen und Mahren, Ostland 


Berlin , Hamburg, Braunschweig ,Diisseldorf Kassel, 
Miinchen ‚Stuttgart Wien, Breslau, Prag ,Riga, 


e). den Polizeipräsidenten in Berlin, 
d) den Chef der Sicherheitspolizei und des SD. 











Loo. 


der Reichsbahn zu je 1 000 Personen: Die Tranbportziige 
werden in Berlin, Hamburg, Hannover, Dortmund, Miinster, 
Düsseldorf, Köln, Frankfurt/M., Kassel, Stuttgart, 

 *Würnberg, München, Wien, Breslau, Prag und Brünn zusam- 
mengestellt. 


2.) Auf Grund der Vereinbarungen mit dem Chef der 
Sicherheitspolizei und des SD. übernimmt die Ordnungspo- 
lizei die Bewachung der Transportziige durch Gestellung von 
Begleitkommandos in Stärke von je 1/12. Binzelheiten sind 
mit den zuständigen Dienststellen des SD. zu besprechen. 
'Die Aufgabe der Begleitkommandos ist nach der ord- 
nunesxiiBigen Übergabe der Transporte an die zuständigen 
„Stellen der Sicherheitspolizei in den Bestimmungsorten 
erledigt. Sie kehren dann unverziiglich zu ihren Heimat- ' 
"^ dienststellen zurück. 


3.) Die durch die Gestellungen der Begleitkommandos 
entstehenden Kosten trágt der Chef der Sicherheitspoli=. 
zei. Die Kostenaufstellungen der Polizeiverwaltungen sind 
nach Beendigung der Transporte zur Abrechnung an den Chef 
der Sicherheitspolizei einzureichen. 
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